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Unser Team heute

• Brändle Bettina 
Bereichsleiterin Berufsbildung JardinSuisse 

• Oser Andreas 
Chefexperte Prüfungsregion beider Basel 
Präsident Chefexpertenkonferenz JardinSuisse
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Themen heute

• Grundlagen, Rahmenbedingungen 

• Das neue QV G+L EBA 

• Ausführungsbestimmungen QV 

• Vorgegebene Praktische Prüfung VPA 

• Musterprüfungen (Planserie 0) 
Werkstück grau und Werkstück grün 

• Fachgespräche 

• Ergänzende Bemerkungen zum QV 

• Fragerunde ...
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Erweiterte Steuergruppe QV [BiVo 24]

• Heckly Claude 
chef expert région d'examen Fribourg 
Vertreter Westschweiz 

• Iten Tobias 
Chefexperte Prüfungsregion Ostschweiz 

• Langenegger Marcel 
Chefexperte Prüfungsregion Gärtner Bern 

• Oser Andreas 
Chefexperte Prüfungsregion beider Basel 

• Rieder Andreas 
Chefexperte Prüfungsregion Berner Oberland 

• Eichler Andi * 
Chefexperte Prüfungsregion Aargau	 * bis Ende 2024

• Brändle Bettina 
Bereichsleiterin Berufsbildung JardinSuisse 

• Moser Urs * 
externer Begleiter Revision BiVo JS
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Erweiterte Steuergruppe QV BiVo 24

• seit 2022 in BiVo-Prozess involviert 

• Erarbeitung neues QV seit Ende 2023 

• neues QV EBA abgeschlossen [> letzte Überprüfung] 

• neues QV EFZ erarbeitet [> Start Überprüfungsprozess] 

• Entwicklung/Anpassung euclid 

• Test-QV 

• 1. Test-QV EBA: 11. April 2025 

• 2. Test-QV EBA : 14. November 2025 

• 1. Test-QV EFZ: Februar/März 2026
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Die Powerpoint-Präsentation und alle erwähnten Unterlagen sind als PDF abrufbar auf:

PowerPoint und Unterlagen als PDF

www.jardinsuisse.ch > Berufsbildung cex.qvg.ch    resp.    cex.qvg.ch/eba

https://jardinsuisse.ch/de/berufsbildung2/berufsbildung/grundbildung/neue-grundbildung-bivo-2024/
http://cex.qvg.ch/eba
http://cex.qvg.ch/eba
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Es liegt ein A4 mit den beiden Adressen auf:

PowerPoint und Unterlagen als PDF

Unternehmerverband Gärtner Schweiz

Information	QV	EBA	
alle	Infos	von	heute	als	PDF	zum	Download	auf

cex.qvg.ch   cex.qvg.ch/eba

www.jardinsuisse.ch			>			Berufsbildung		>			neue	Grundbildung	(BiVo	2024)

(Direkt-Link)
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Grundlagen - Rahmenbedingungen
Information QV EBA [BiVo24]
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Grundlagen für das QV G+L EBA 
 

 
 

  

2023-2606 AS 2023 513 

AS 2023
www.fedlex.admin.ch
Massgebend ist die signierte 

elektronische Fassung

Verordnung des SBFI  
über die berufliche Grundbildung  
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA  
vom 5. September 2023 

 
17022 Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Horticultrice AFP / Horticulteur AFP 
Giardiniera CFP / Giardiniere CFP 

17023 
17024 

Pflanzenproduktion 
Garten- und Landschaftsbau 

 
Das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI), 
gestützt auf Artikel 19 des Berufsbildungsgesetzes vom 13. Dezember 20021, 
auf Artikel 12 der Berufsbildungsverordnung vom 19. November 20032 (BBV)  
und auf Artikel 4 Absatz 4 der Jugendarbeitsschutzverordnung  
vom 28. September 20073 (ArGV 5), 
verordnet: 

1. Abschnitt: Gegenstand, Fachrichtungen und Dauer 

Art. 1 Berufsbild und Fachrichtungen 
1 Gärtnerinnen und Gärtner mit eidgenössischem Berufsattest (EBA) beherrschen 
namentlich die folgenden Tätigkeiten und zeichnen sich durch folgende Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Haltungen aus: 

a. Sie beschäftigen sich hauptsächlich mit Pflanzen und deren ursprünglichen 
und gestalteten Lebensräumen. 

b. Sie produzieren Pflanzen oder gestalten und pflegen Lebensräume im Innen- 
und Aussenbereich; die Begeisterung für ihren Beruf äussert sich in der 
Freude und dem Wissen im Umgang mit Pflanzen und Materialien und an der 
Zusammenarbeit im Team.  
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Bildungsplan 
 

 

zur Verordnung des SBFI vom 5. September 2023 über die berufliche Grundbildung für 

 
Gärtnerin / Gärtner 
mit eidgenössischem Berufsattest (EBA)  

 
vom 5. September 2023 

  

 

 

Berufsnummer 17022 
17023 Pflanzenproduktion 

17024 Garten- und Landschaftsbau  

 

   

 

  

  

 

Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 
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Ausführungsbestimmungen zum  

Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfung 
zur Verordnung über die berufliche Grundbildung des SBFI vom 05. September 
2023 und zum Bildungsplan vom 05. September 2023 

für 

 

Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Horticultrice AFP / Horticulteur AFP  

Giardiniera CFP / Giardiniere CFP 
 

Berufsnummer: 17022  

17023 Pflanzenproduktion 

17024 Garten- und Landschaftsbau 

 

 

 

Der Schweizerischen Kommission Berufsentwicklung und Qualität für Gärtnerberufe 

zur Stellungnahme unterbreitet am 19. Februar 2025 erlassen durch JardinSuisse am 01. März 2025 

 

 

 

 

 

aufzufinden unter www.jardinsuisse.ch 
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Handlungskompetenzbereich c: Bestimmen, Benennen und Verwenden von 
Pflanzen 

 

Handlungskompetenz c1: Pflanzen bestimmen und benennen. 
Gärtnerinnen und Gärtner EBA bestimmen und benennen Pflanzen im Verkauf, im Kundengarten, in der 
Pflanzenproduktion und in der Grünflächenpflege mit geeigneten Hilfsmitteln.  

 

Nr. Leistungsziele Betrieb  Leistungsziele Berufsfachschule Leistungsziele üK 

c1.1  
 

Ich beschreibe die Pflanzenorgane 
und ihre morphologischen und 
anatomischen Eigenschaften. (K2) 

 

c1.2  Ich erkläre verschiedene Metho-
den und Hilfsmittel zur Bestim-
mung von Pflanzen. (K2) 

 

c1.3 Ich bestimme Pflanzen mit aktuel-
len Hilfsmitteln. (K3) 

Ich bestimme Pflanzen mit aktuel-
len Hilfsmitteln. (K3) 

 

c1.4 Ich erkenne die Pflanzen in den 
verschiedenen Entwicklungspha-
sen und nenne deren deutsche 
und botanische Namen. (K3) 
 

Ich ordne Pflanzen den unter-
schiedlichen Lebensformen (Stau-
den, Gehölze, Zimmerpflanzen, 
Wechselflor usw.) zu. (K3) 

 

 

 

Handlungskompetenz c2: Pflanzflächen vorbereiten und Pflanzen setzen. 
Gärtnerinnen und Gärtner EBA bereiten den Boden nach Anweisung für Bepflanzungen vor. Sie setzen 
Pflanzen im Team und unter Anleitung vor Ort. Sie pflegen die Bepflanzungen bis zur Übergabe an den 
Kunden. 

 

Nr. Leistungsziele Betrieb  Leistungsziele Berufsfachschule Leistungsziele üK 

c2.1 Ich verwende geeignete Substrate 
für verschiedene Bepflanzungen. 
(K3)  

Ich erläutere den Aufbau für die 
Gefässfüllung, inkl. Substrate und 
Bewässerungsmöglichkeiten. (K2) 

Ich baue Substrate für verschie-
dene Bepflanzungen ein. (K3) 

c2.2 Ich lockere den Boden maschinell 
oder manuell und rüste mich mit 
der nötigen PSA aus. (K3) 

Ich beschreibe die verschiedenen 
Geräte und Maschinen zur Boden-
bearbeitung und nenne die nötige 
PSA. (K2) 

Ich lockere den Boden maschinell 
und manuell und trage die nötige 
PSA. (K3) 

c2.3 Ich planiere den Boden nach be-
trieblichen Vorgaben. (K3) 

Ich beschreibe die notwendigen 
Arbeitsschritte der Bodenvorberei-
tung für die Bepflanzungen. (K2) 

Ich planiere den Boden nach Vor-
gaben. (K3) 

c2.4 Ich bereite Pflanzen für die Pflan-
zung vor, pflanze sie nach Pflanz-
plan und befestige sie bei Bedarf. 
(K3) 

Ich beschreibe den Ablauf der 
Pflanzung, die verschiedenen Be-
festigungsarten und Schutzvorrich-
tungen. (K2) 

Ich bereite Pflanzen für die Pflan-
zung vor, pflanze sie nach Pflanz-
plan und befestige sie bei Bedarf. 
(K3) 

c2.5  Ich beschreibe die Qualitätsmerk-
male der verschiedenen Pflanzen 
und die entsprechenden Pflanz-
zeitpunkte. (K2) 

 

Bildungsplan zur Verordnung über die berufliche Grundbildung für Gärtnerin/Gärtner EBA 
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4.3 Berufliche Handlungskompetenzen Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau 

Handlungskompetenzbereich h:  
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen 

 

Handlungskompetenz h1: Erdarbeiten ausführen. 
Gärtnerinnen und Gärtner EBA tragen Boden ab, verschieben und deponieren diesen innerhalb der Bau-
stelle oder verladen ihn auf Transportmittel. Sie unterhalten das Bodendepot und bauen das Bodenmaterial 
wieder ein. Sie führen diese Arbeiten gemäss Auftrag im Team aus. Dazu verwenden sie geeignete Bau-
geräte. 

 

Nr. Leistungsziele Betrieb  Leistungsziele Berufsfachschule Leistungsziele üK 

h1.1  Ich beschreibe die verschiedenen 
Bodenschichten und Bodenarten. 
(K2) 

 

h1.2 Ich trage Bodenmaterial in den 
entsprechend getrennten Schich-
ten ab, lade und transportiere sie 
innerhalb der Baustelle oder er-
stelle ein Depot vor Ort. (K3) 

Ich unterscheide und beschreibe 
verschiedene Arten von Bodende-
pots. (K2) 

Ich führe Arbeiten im Garten- und 
Landschaftsbau mit unterschiedli-
chen Ein-/Ausbau-, Verdichtungs- 
und Transportgeräten unter Be-
rücksichtigung der Sicherheitsvor-
schriften aus. (K3) 

h1.3 Ich unterhalte Bodendepots. (K3) Ich erläutere den Unterhalt von Bo-
dendepots. (K2) 

 

h1.4 Ich baue Bodenmaterial ab De-
pot in den korrekten Schichten 
ein. (K3) 

Ich beschreibe den Arbeitsablauf für 
den Einbau der verschiedenen Bo-
denschichten ab Depot. (K2) 

 

h1.5 Ich erledige tägliche Wartungsar-
beiten an Maschinen gemäss 
Herstellerangaben und betriebli-
chen Vorgaben, ich melde Schä-
den und Servicebedarf der zu-
ständigen Person. (K3) 

 Ich erledige den Tagesparkdienst 
an Baumaschinen gemäss Herstel-
lerangaben, ich melde Schäden 
und Servicebedarf der zuständigen 
Person. (K3) 

 

 

Handlungskompetenz h2: Entwässerungseinrichtungen und Leitungen erstellen und unterhalten. 
Gärtnerinnen und Gärtner EBA erstellen Leitungsgräben und bauen Drainagesysteme, Leitungen, Rinnen 
und Schächte nach Vorgaben ein.  

 

Nr. Leistungsziele Betrieb  Leistungsziele Berufsfachschule Leistungsziele üK 

h2.1 Ich erstelle Leitungsgräben nach 
Vorgaben. (K3) 

Ich beschreibe die Vorgaben für 
die Erstellung von Leitungsgräben 
und die Maschinen und Geräte für 
die Grabarbeiten. (K2) 

 

h2.2 Ich schütze Leitungsgräben und si-
chere sie gegen Einsturz gemäss 
Auftrag. (K3) 

Ich beschreibe die möglichen 
Schutzmassnahmen gegen Ein-
sturz von Gräben. (K2) 

 

h2.3 Ich baue Schutzschichten gemäss 
Vorgaben zum Schutz von Leitun-
gen ein. (K3) 

Ich beschreibe den Einbau und die 
Wirkung von Schutzschichten. (K2) 

 



Information QV EBA [BiVo24]

Grundlagen für das QV G+L EBA

 

 

 

Das Pflanzenwerk im Garten- und Landschaftsbau  
Der Weg zur Pflanzenkompetenz in der Grundbildung zur Gärtnerin / zum 
Gärtner EFZ und EBA in der Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

1. Die Handlungskompetenzorientierung (HKO) 

1.1. Definition Handlungskompetenzen 

"Handlungskompetent ist, wer berufliche Aufgaben und Tätigkeiten eigeninitiativ, zielorien-
tiert, fachgerecht und flexibel ausführt." 
(https://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/bildung/bwb/bgb/berufsentwicklung/aspekte/handlungskompetenzorientierung.html Zugriff: 23.02.2023) 

1.2. Welche Bedeutung hat Handlungskompetenzorientierung für die Ausbildung der 

Lernenden und ihre Tätigkeiten mit Pflanzen? 

Im Revisionsprozess der Grundbildung wurde die bisherige Form der Ausbildung "Pflanzen-
kenntnisse und Pflanzenwissen" weiterentwickelt. Im Zentrum des Lernens steht neu die Pflan-
zenkompetenz, diese bezieht sich immer auf Handlungen im Zusammenhang mit Pflanzen. 
Als Schlüsselkompetenz der künftigen Berufs- und Arbeitsmarktfähigkeit erhalten Pflanzen in 
der Ausbildung weiterhin einen entsprechend hohen Stellenwert. Dazu bauen die Lernenden 
ihre Handlungen und das dazugehörige Wissen anhand einer individuellen Auswahl an Pflan-
zen auf. Für diesen Lernprozess sind vielfältige Praxissituationen (bautechnische Arbeiten 
kombiniert mit Pflanzarbeiten, Ausführung von Pflegemassnahmen etc.) zentral. Alle drei Lern-
orte – Ausbildungsbetriebe (Betriebe), überbetriebliche Kurse (üK) und Berufsfachschule 
(BFS) – richten ihren Ausbildungsauftrag auf authentische und konkrete Arbeitssituationen 
aus, damit für die Lernenden eine Verknüpfung zwischen den Handlungen und dem dazu not-
wendigen Wissen sichtbar wird. 

1.3. Welchen Einfluss hat die HKO auf die Ausbildung im Bereich Pflanzen? 

Anstelle eines reinen Kennens (Auswendiglernen), müssen Lernende gemäss Bildungsplan 
die Pflanzen bestimmen können. Dies ergibt höhere Ansprüche an alle Beteiligten. Dazu ist 
das Kombinieren der unterschiedlichsten Kenntnisse und Hilfsmittel, wie z.B. ein Grundver-
ständnis der Botanik, Fachliteratur mit Bestimmungsschlüsseln oder auch Bestimmungs-Apps 
etc. unerlässlich. 

Eine einheitliche Pflanzenliste für alle Lernenden in der Schweiz gibt es nicht mehr. Neu wird 
ein individuelles, betriebliches Sortiment diesen Platz einnehmen. Dieses wird durch die Ler-
nenden in Zusammenarbeit mit den Betrieben bestimmt. 

  

Q-üK 1 Grundlagen und Arbeitssicherheit EBA

Arbeitsstandard: Umsetzen der Verhaltens-  
und Sicherheitsregeln während der Arbeit

Lernziele Leistungsziele: b1.1 bis b1.4 / b2.1 bis b2.6
  Die Lernenden arbeiten jederzeit sicher und unfallfrei, da sie sich konsequent an die Sicherheits-
regeln des Sicherheitsmeters halten.

  Die Lernenden erkennen gefährliche Situationen und sagen STOPP, wenn nicht alle Massnahmen 
zur eigenen Sicherheit umgesetzt sind.

Sicherheitsmeter

1. Ich kenne die Arbeit und wurde dafür instruiert
2. Ich arbeite immer mit der nötigen PSA
3. Ich bediene Maschinen und Geräte vorschriftsgemäss
4. Ich plane und organisiere meinen Arbeitsplatz
5. Ich halte Ordnung am Arbeitsplatz
6. Ich gefährde mich und die anderen nicht
7. Ich halte mich immer an die Sicherheitsregeln
8. Ich fühle mich kompetent, die Arbeit auszuführen
9. Ich kann mit der Arbeit beginnen
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Grundlagen für das QV G+L EBA

Persönliches Pflanzenwerk	 Pflanzen-Bestimmungs-Apps

Anmerkung: 
Alle Apps und Bestimmungs-Hilfsmittel sind erlaubt, die am jeweiligen 
Schul- resp. üK-Standort, definiert wurden.
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Merkmale des neuen QV EBA

• Qualifikationsverfahren wird im letzten Semester der beruflichen Grundbildung 
durchgeführt. [BiVo Art. 181] 

• Prüfungsstruktur für beide Fachrichtungen und alle Qualifikationsprofile identisch. 

• Nur noch eine Praktische Prüfung (VPA) für beide Fachrichtungen und Qualifikationsprofile. 

• Nur noch ein Fallfach (Qualifikationsbereich: Vorgegebene Praktische Arbeit VPA) 
für beide Fachrichtungen und alle Qualifikationsprofile 

• QV-Gesamtnote muss 4.0 oder höher sein 
für beide Fachrichtungen und alle Qualifikationsprofile
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Merkmale des neuen QV EBA

• Die lernende Person muss zeigen, dass sie fähig ist, die geforderten Tätigkeiten fachlich 
korrekt sowie bedarfs- und situationsgerecht auszuführen. 

• Das QV ist eine Momentaufnahme, dh es zählt im Wesentlichen nur die Leistung, die an 
Prüfungen erbracht werden!  

• Ein QV ohne persönliches Üben und ohne seriöse Vorbereitung ist nicht möglich! 

• Grundsätzlich kann alles geprüft werden, was im Bildungsplan definiert ist. 

• Es kann jede Pflanze am QV vorkommen, wir beschränken uns nicht auf das Pflanzenwerk  
der Kandidat*innen. 

• Pflanzen, die die Kandidat*innen nicht kennen, müssen bestimmt werden. 
Achtung: keine Zeitberücksichtigung für das Bestimmen
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Merkmale des neuen QV EBA

• Kein Qualifikationsbereich-Bereich Berufskenntnisse (ABK/EBK/BK) mehr: 

• Berufskenntnisse werden in Berufsfachschule überprüft 

• Berufskenntnisse werden in die VPA integriert 

• Keine spezielle Pflanzen-Prüfungen mehr: 

• Die Pflanzenkompetenz-Überprüfung erfolgt an der VPA 

• Nur noch: Vorgegebene Praktische Prüfung (VPA)  

• NEU:  
2 Fachgespräche zu den jeweiligen VPA-Positionen 
für beide Fachrichtungen und alle Qualifikationsprofile
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Merkmale des neuen QV EBA

• Wichtiger Hinweis: 

• Die Prüfungen können regional abweichen, da Umsetzung des QV unter kantonaler 
Hoheit.  

• Weisungen und Infos der Chefexperten sind deshalb verbindlich!
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QV G+L EBA
Information QV EBA [BiVo24]

JardinSuisse
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Das Neue QV G+L EBA

Quali-
fikations
-bereich 

(QB)

QB

Erfa

20%	
Allgemeinbildung AB (SVA)  

+ Erfa ABU

20%	Erfa BKU 3x + Erfa ÜK 1x

50%	
Vorgegebene Praktische Arbeit 

VPA 
8 Stunden

Berufskenntnisse BK 
30 Minuten

10%	
Erfa 	 Erfahrungsnote	
BKU 	 Berufskundlicher Unterricht	
AB	 Allgemeinbildung	
üK	 Überbetriebliche Kurse	
SVA 	 Selbständige Vertiefungsarbeit

QV G+L EBA [BiVo 2012] 	 [Berufsnummer 17016] 

Fallfach, wenn unter 4.0; 	
resp. wenn Gesamtnote unter 4.0 > QV nicht bestanden!

Prüfungs-Position Anteil Gesamtnote 
gemäss BiVo

Bereich
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Das Neue QV G+L EBA

Quali-
fikations
-bereich 

(QB)

QB

Erfa

Allgemeinbildung AB (SVA)  
+ Erfa ABU

Erfa BKU 4x + Erfa ÜK 1x

Vorgegebene Praktische Arbeit 
VPA 

8 Stunden

Erfa 	 Erfahrungsnote	
BKU 	 Berufskundlicher Unterricht	
AB	 Allgemeinbildung	
üK	 Überbetriebliche Kurse	
SVA 	 Selbständige Vertiefungsarbeit

QV G+L EBA [BiVo 2024] ab 2026	 [Berufsnummer 17024]

Prüfungs-PositionBereich Anteil Gesamtnote 
gemäss BiVo Art. 16c 
BBV Art. 32

disp.	

80%	

20%	

Anteil Gesamtnote 
gemäss BiVo

20%	

30%	

50%	

Fallfach, wenn unter 4.0; 	
resp. wenn Gesamtnote unter 4.0 > QV nicht bestanden!
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• Neue Gewichtung der Positionen am Anteil der Gesamtnote 
für beide Fachrichtungen und alle Qualifikationsprofile: 

• vorgegebene Praktische Prüfung VPA: 	 50% (wie bisher) 

• ERFA Berufskunde (BKU)/üK: 	 neu 30% (bisher 20%) 

• ERFA Berufskunde (BKU) Gewichtung: 	 neu 4x (bisher 3x)

Das Neue QV G+L EBA
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Das Neue QV G+L EBA

Quali-
fikations
-bereich 

(QB)

QB

Erfa

Allgemeinbildung AB (SVA)  
+ Erfa ABU

Erfa BKU 4x + Erfa ÜK 1x

Vorgegebene Praktische Arbeit 
VPA 

8 Stunden

QV G+L EBA [BiVo 2024] ab 2026

Prüfungs-PositionBereich Anteil Gesamtnote 
gemäss BiVo

20%	

30%	

50%	

Überprüfung 
Pflanzen-

kompetenz
⟨T1  

grün
T2  

Werkstück grün

Fachgespräch

Werkstück grau

Fachgespräch

Überprüfung 
Berufs-

kenntnisse
⟨

Durchführung im Mai/Juni (4. Semester)

Fallfach, wenn unter 4.0; 	
resp. wenn Gesamtnote unter 4.0 > QV nicht bestanden!
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QV G+L EBA [BiVo 2024]

Ablauf ab QV 2026

Erstellen von Belagsflächen, 
Mauern, Treppen und Ausstattungen
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Das Neue QV G+L EBA

Ausführungsbestimmungen

• In den Ausführungsbestimmungen wird das QV EBA im Detail definiert.

Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 
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Ausführungsbestimmungen zum  

Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfung 
zur Verordnung über die berufliche Grundbildung des SBFI vom 05. September 
2023 und zum Bildungsplan vom 05. September 2023 

für 

 

Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Horticultrice AFP / Horticulteur AFP  

Giardiniera CFP / Giardiniere CFP 
 

Berufsnummer: 17022  

17023 Pflanzenproduktion 

17024 Garten- und Landschaftsbau 

 

 

 

Der Schweizerischen Kommission Berufsentwicklung und Qualität für Gärtnerberufe 

zur Stellungnahme unterbreitet am 19. Februar 2025 erlassen durch JardinSuisse am 01. März 2025 

 

 

 

 

 

aufzufinden unter www.jardinsuisse.ch 
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4.2 VPA Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

4.2.1 Positionen  
Die VPA dauert 8 Stunden und wird zentral durchgeführt. Die Arbeiten finden im Zeitraum Mai/Juni 
statt. Geprüft werden folgende Handlungskompetenzbereiche mit den nachstehenden Gewichtungen. 

 

Position Handlungskompetenzbereiche 
Gewichtung 
in % 

Dauer in 
Minuten 

1 Organisieren der Arbeiten (b)  10 20 

2 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h) 

Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
35 210 

3 

Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 

Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  

Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit (d) 

35 
 

210 

4 Fachgespräch  20 40 

    

Die Bewertungskriterien sind im Prüfungsprotokoll definiert. Die Bewertung der Kriterien erfolgt in Noten oder 
Punkten. Erfolgt sie in Punkten, ist das Punktetotal in eine Note pro Position umzurechnen (ganze oder halbe 

Note)3. 

4.2.2 Unterpositionen nach Positionen  

Position 1 – Organisieren der Arbeiten 

Position (HK-Bereich) Unter- 
positionen Handlungskompetenzen Gewichtung 

in % 
Dauer 

Minuten 

b. Organisieren 
der Arbeiten 

1.1 

Vorbereiten Auftrag zu Position 2 

50 10 b1 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei Unklarheiten mit  
der vorgesetzten Stelle klären. 

b2 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel bereitstellen. 

1.2 

Vorbereiten Auftrag zu Unterposition 3.1 

50 10 b1 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei Unklarheiten mit  
der vorgesetzten Stelle klären. 

b2 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel bereitstellen. 

 

Position 2 – Werkstück grau 

Handlungskompetenzbereiche Position Handlungskompetenzen  
Gewichtung 

in % 
Dauer 

in Minuten 

h. Erstellen und Unter-
halten von Gartenbau-
ten und -anlagen 

e. Warten der Arbeitsmit-
tel und Lagern oder 
Umschlagen von Wa-
ren 

2 

Werkstück erstellen (Werkstück grau) 

100 210 

h2 Entwässerungseinrichtungen und Leitungen er-
stellen und unterhalten. 

h3 Gartenbauten erstellen und unterhalten. 

h4 Ausstattungen erstellen und unterhalten. 

e3 Material, Werk- und Hilfsstoffe sortieren und ver-
werten oder entsorgen. 

 

 

 

 
3   Für die Umrechnungsformel von Punkten in eine Note siehe «Handbuch für Prüfungsexpertinnen und Prüfungsexperten in Qualifikations-

verfahren der beruflichen Grundbildung. Hinweise und Instrumente für die Praxis» 



Information QV EBA [BiVo24]

Das Neue QV G+L EBA

Auszug aus den Ausführungsbestimmungen

• Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote bei der vorgegebenen 
praktischen Arbeit (VPA) [ab Seite 4]
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 

Ausführungsbestimmungen EBA Seite 4

BiVo Art. 18



Pos. 
1.1

Pos. 
2

Organisieren der Arbeit	
Vorbereiten Auftrag	
10 Minuten

Werkstück grau 	
erstellen	
210 Minuten

Pause	
mind.	
15 Min.

Fachgespräch zu	
Werkstück grau	
20 Minuten

Pos. 
4.1

VPA Position 2 - grau (240 Min.)

VPA Position 3 - grün (240 Min.)

Pos. 
1.2

Pos. 
3.1

Organisieren der Arbeit	
Vorbereiten Auftrag	
10 Minuten

Werkstück grün 	
erstellen	
150 Minuten

Pause	
mind.	
15 Min.

Fachgespräch zu	
Werkstück grün	
20 Minuten

Pos. 
4.2

Pos. 
3.2

Pflege und Unterhalt 	
	
60 Minuten

Pause

QV G+L EBA [BiVo 2024]

Überprüfung Pflanzenkompetenz Überprüfung Pflanzenkompetenz



Information QV EBA [BiVo24]

VPA Pos. 2 | Werkstück grau
Information QV EBA [BiVo24]

JardinSuisse



Information QV EBA [BiVo24]

QV G+L EBA [BiVo 2024]

Ablauf ab QV 2026



Information QV EBA [BiVo24]

Werkstück grau (Pos. 2)

Auszug aus den Ausführungsbestimmungen VPA Pos. 2

• Kapitel 4.2 | VPA Pos. 2 Werkstück grau [Seiten 4, 7 und 8]
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4.2 VPA Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

4.2.1 Positionen  
Die VPA dauert 8 Stunden und wird zentral durchgeführt. Die Arbeiten finden im Zeitraum Mai/Juni 
statt. Geprüft werden folgende Handlungskompetenzbereiche mit den nachstehenden Gewichtungen. 

 

Position Handlungskompetenzbereiche 
Gewichtung 
in % 

Dauer in 
Minuten 

1 Organisieren der Arbeiten (b) 10 20 

2 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h) 

Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
35 210 

3 

Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 

Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  

Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit (d) 

35 
 

210 

4 Fachgespräch  20 40 

    

Die Bewertungskriterien sind im Prüfungsprotokoll definiert. Die Bewertung der Kriterien erfolgt in Noten oder 
Punkten. Erfolgt sie in Punkten, ist das Punktetotal in eine Note pro Position umzurechnen (ganze oder halbe 

Note)3. 

4.2.2 Unterpositionen nach Positionen  

Position 1 – Organisieren der Arbeiten 

Position (HK-Bereich) Unter- 
positionen Handlungskompetenzen Gewichtung 

in % 
Dauer 

Minuten 

b. Organisieren 
der Arbeiten 

1.1 

Vorbereiten Auftrag zu Position 2 

50 10 b1 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei Unklarheiten mit  
der vorgesetzten Stelle klären. 

b2 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel bereitstellen. 

1.2 

Vorbereiten Auftrag zu Position 3 

50 10 b1 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei Unklarheiten mit  
der vorgesetzten Stelle klären. 

b2 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel bereitstellen. 

 

Position 2 – Werkstück grau 

Handlungskompetenzbereiche 
Unte- 

rposition 
Handlungskompetenzen  

Gewichtung 
in % 

Dauer 
in Minuten 

h. Erstellen und Unter-
halten von Gartenbau-
ten und -anlagen 

e. Warten der Arbeitsmit-
tel und Lagern oder 
Umschlagen von Wa-
ren 

2 

Werkstück erstellen (Werkstück grau) 

100 210 

h2 Entwässerungseinrichtungen und Leitungen er-
stellen und unterhalten. 

h3 Gartenbauten erstellen und unterhalten. 

h4 Ausstattungen erstellen und unterhalten. 

e3 Material, Werk- und Hilfsstoffe sortieren und ver-
werten oder entsorgen. 

 

 

 

 
3   Für die Umrechnungsformel von Punkten in eine Note siehe «Handbuch für Prüfungsexpertinnen und Prüfungsexperten in Qualifikations-

verfahren der beruflichen Grundbildung. Hinweise und Instrumente für die Praxis» 
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Position 3 – Bereich grün 

Handlungskompetenzbereiche Unter- 
positionen 

Handlungskompetenzen  
Gewichtung 

in % 
Dauer 

in Minuten 

i. Erstellen und Unterhal-
ten von Grünflächen 

c. Bestimmen, Benennen 
und Verwenden von  
Pflanzen 

d. Fördern naturnahe 
Lebensräume sowie 
der Pflanzen- und  
Boden-gesundheit 

3.1 

Erstellen von Grünflächen (Werkstück grün) 

65 150 c1 Pflanzen bestimmen und benennen. 

c2 Pflanzflächen vorbereiten und Pflanzen setzen. 

i1 Pflanz-, Rasen-, Wiesen- und weitere Saatflä-
chen vorbereiten und begrünen. 

3.2 

Pflege/Unterhalt bestehender Grünflächen 

35 60 

i2 Begrünungen unterhalten. 

c1 Pflanzen bestimmen und benennen. 

d1 Naturnahe Lebensräume fördern. 

d2 Pflanzengesundheit fördern. 

d4 Böden nachhaltig bearbeiten, pflegen und schüt-
zen. 

d5 Organisches Material in den Kreislauf zurückfüh-
ren. 

 

Position 4 – Fachgespräch zu den Prüfungsaufträgen der Position 2 und Unterposition 3.1 

Position 
Unter- 

positionen 
Handlungskompetenzen  

Gewichtung 
in % 

Dauer in  
Minuten 

Fachgespräch Garten-  
und Landschaftsbau 

4.1 Fachgespräch Werkstück grau zu Position 2 50 20 

4.2 Fachgespräch Werkstück grün zu Unterposition 3.1 50 20 

Das Fachgespräch ist in 2 Unterpositionen aufgeteilt. Die Unterposition 4.1 umfasst die Prüfungspo-
sition 2 (HKB h und e). Die Unterposition 4.2 die Unterposition 3.1 (HKB c, d und i). 

Das Fachgespräch bezieht sich auf das jeweilige Werkstück (Ausführung und Ergebnis) der entspre-
chenden Position. Es findet im Rahmen der VPA vor Ort am Werkstück statt. 

Das Fachgespräch dient dazu, ausgeführte Handlungen zu reflektieren und zu begründen und die 
Gedankengänge/Entscheide der/des Kandidatin/Kandidaten nachvollziehbar und erkennbar zu ma-
chen. Es dient nicht der Überprüfung von isolierten Fachkenntnissen ohne Bezug zum Werkstück. 

Vor Beginn des Fachgespräches bereiten sich die Experten (Absprachen: Beurteilen des Ergebnis-
ses, Fragen/Themen für das Fachgespräch, Rollen) und der Kandidat (Verschnaufpause, Selbstein-
schätzung) mindestens 15 Minuten auf das jeweilige Fachgespräch vor. Das Gespräch wird von je-
nem Experten geführt, der den Erarbeitungsprozess des Werkstücks mitverfolgt hat. 

 

4.3 Hilfsmittel 

Zulässig sind ausschliesslich die gemäss Prüfungsaufgebot erlaubten Hilfsmittel für die Positionen 1, 
2 und 3. Das Fachgespräch findet ohne Hilfsmittel statt. Die folgenden Hilfsmittel dürfen in analoger 
und/oder in digitaler Form genutzt werden: 

 Pflanzenwerk 
 Unterlagen üK 
 Formelsammlung 
 Hilfsmittel zur Pflanzenbestimmung 
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 
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Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 
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Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
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Art. 34 Abs. 2 BBV 
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der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 
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Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
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2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
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BiVo Art. 18



Position Handlungskompetenzbereiche Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

1 Organisieren der Arbeiten (b) 10 20

2 Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h) 35 210

4 Fachgespräch 20 40

4.2.1 Positionen

4.2.2 Unterpositionen Position (HK-Bereich) Unterpos. Handlungskompetenzen Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

 (1) b	
Organisieren der 

Arbeiten
1.1

Vorbereiten Auftrag zu Position 2:	
b1	 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei 	
  	 Unklarheiten mit der vorgesetzten Stelle klären.	
b2	 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel     	
  	 bereitstellen.

50 10

Position (HK-Bereich) Unterpos. Handlungskompetenzen Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

 (2) h	
Erstellen und Unter-	

halten von Gartenbauten 
und -anlagen

2

Werkstück grau erstellen:	
h2	 Entwässerungseinrichtungen und Leitungen er	
	 stellen und unterhalten.	
h3 	 Gartenbauten erstellen und unterhalten.	
h4 	 Ausstattungen erstellen und unterhalten.

100 210

Position (HK-Bereich) Unterpos. Handlungskompetenzen Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

(4) Fachgespräch 4.1 Fachgespräch Werkstück grau (Position 2) 50 20
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Pos. 
1.1

Pos. 
2

Organisieren der Arbeit	
Vorbereiten Auftrag	
10 Minuten

Werkstück grau 	
erstellen	
210 Minuten

Pause	
mind.	
15 Min.

Fachgespräch zu	
Werkstück grau	
20 Minuten

Pos. 
4.1

QV G+L EBA [BiVo 2024]

VPA Position 2 - grau (240 Min.)



Information QV EBA [BiVo24]

Werkstück grau (Pos. 2) - Rahmenbedingungen

• 6 - 8 m2 Fläche 

• Zur Ausführung der Prüfungsaufgabe erhalten die Absolvierenden einen Plan (Grundriss und 
Schnitte) und die dazugehörige Aufgabenstellung 

• Etwas grösser als heute (neu 220 Min., statt 180 Min.)!  

• Alle Infos auf den Plänen vorhanden 

• Nur Steintrenn-Maschinen werden eingesetzt  [Tischsteinfräsen (trock./nass), Winkelschleifer] 

• Anmerkung: 

• Es wurden schweizweit Minimalbedingungen für die Umsetzung definiert: 
zB m2 Betonsteinbelag, m1 Stellriemen, etc. 

• Unterschiedliche Pläne während QV-Session (zB unterschiedliche Dimensionen und Höhen)



Information QV EBA [BiVo24]

Werkstück grau (Pos. 2)

Musterplan Werkstück grau - Planserie 0

• Dieser Musterplan ist auf den genannten Webseiten zu finden!
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AUFGABENSTELLUNG 

• Bauen Sie die Belags-Fläche gemäss dem Plan.  

• Die Ausgangshöhe wird vom Experten definiert. 

• Dauer: 220 Minuten (3 Stunden 40 Minuten) 

HINWEISE 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA eingehal- 
ten werden! 

• Für das Betonieren des Stellriemens stehen Ihnen Fertigbeton ab Werk 
(CEM II 200/0-16)/Beton-Ersatz (üK-Beton) zentral zur Verfügung. 

• Alle Belagsflächen müssen auf einer Bettungsschicht aus Splitt 4/8 ver- 
legt werden. 

• Die Fundationsschicht ist bereits erstellt und verdichtet.  

Kandidaten-Nr.: Arbeitsplatz-Nr.:

Experte 1:

Experte 2:

Prüfungs-Datum:

Schnitt A - A' M 1:20

Erläuterungen 

QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
VPA Werkstück 'Grau' - Pos. 1.1 und Pos. 2 (Plan Serie 0)

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

Grundriss M 1:20

Betonrohr NW 25 cm  
D 32 cm BL 30 cm mit Betondeckel

Stellriemen, Oberkante gefast

100/30/5 cm 

Betonpflasterstein 
20/20/6 cm

Betonplatten 
50/50/5 cm

in Bettungsschicht (Splitt 4/8) gelegt 
in Beton CEM II 200/0-16/Beton-Ersatz (üK-Beton) versetzt

Grundlinie
| A

| A'

AA'

v
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QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
Pos. 4.1 Fachgespräch zu VPA Werkstück 'Grau' - Pos. 1.1 und Pos. 2 (Plan Serie 0)

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

HINWEISE 

• Das Fachgespräch kann auf Dialekt oder in Standard-Deutsch geführt werden. Der/die Kandidat*in kann wählen. 

• Zwischen dem Beenden des Werkstückes und dem Beginn des Fachgespräches muss eine Paus von mindestens 15 Minuten dem/
der Kandidat*in gewährleistet werden. 

• Es sind keine Hilfsmittel während dem Fachgespräch erlaubt. Einzig: Abgegebene Planunterlagen mit allen Notizen des 
Kandidaten/der Kandidatin. 

• Der Experte/die Expertin, welche das Fachgespräch führt, war während der Umsetzung des Werkstückes anwesend. Ein*e 
zweiter*r Expert*in protokolliert das Gespräch. 

  

MUSTERFRAGEN WERKSTÜCK 'GRAU' 

• Beschreiben Sie den Ablauf Ihrer Handlung resp. Ihrer Herangehensweise. Wie sind Sie Schritt für Schritt vorgegangen?  
Begründen Sie Ihre Antworten. 
h2.3 

• Wie haben Sie die Höhe in Ihr Werkstück übertragen. Erklären und erläutern Sie Ihr Vorgehen. 
h2.4 

• Wie haben Sie überprüft, dass die Ihre ausgesteckten Höhen und Lagen korrekt sind?  
Erläutern Sie Ihre Kontrollmethode. 
h2.4 

• Auf was müssen Sie beim Versetzen der Stellriemen achten? 
h2.3 

• Was ist zu beachten, wenn Sie Abziehschienen verwenden resp. auf was müssen Sie achten, wenn Sie diese wieder ausbauen? 
h2.3

Pos. 4.1 Fachgespräch zu Werkstück 'grau' (Pos. 1.1 und Pos. 2)
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(CEM II 200/0-16)/Beton-Ersatz (üK-Beton) zentral zur Verfügung. 
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• Die Fundationsschicht ist bereits erstellt und verdichtet.  
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Test-QV  14. November 2025

Perimeter - saubere Kiessandplanie 
Breite: 20 cm über Bauwerk
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AUFGABENSTELLUNG 

• Bauen Sie die Belags-Fläche gemäss dem Plan.  

• Die Ausgangshöhe wird vom Experten definiert. 

• Dauer: 220 Minuten (3 Stunden 40 Minuten) 

HINWEISE 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA eingehal- 
ten werden! 

• Für das Betonieren des Stellriemens stehen Ihnen Fertigbeton ab Werk 
(CEM II 200/0-16)/Beton-Ersatz (üK-Beton) zentral zur Verfügung. 

• Alle Belagsflächen müssen auf einer Bettungsschicht aus Splitt 4/8 ver- 
legt werden. 

• Die Fundationsschicht ist bereits erstellt und verdichtet.  

Kandidaten-Nr.: Arbeitsplatz-Nr.:

Experte 1:

Experte 2:

Prüfungs-Datum:

Schnitt A - A' M 1:20

Erläuterungen 

QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
VPA Werkstück 'Grau' - Pos. 1.1 und Pos. 2 (Plan Serie 0)

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

Grundriss M 1:20

Betonrohr NW 25 cm 
D 32 cm BL 30 cm mit Betondeckel

Stellriemen, Oberkante gefast

100/30/5 cm 

Betonpflasterstein 
20/20/6 cm

Betonplatten 
50/50/5 cm

in Bettungsschicht (Splitt 4/8) gelegt 
in Beton CEM II 200/0-16/Beton-Ersatz (üK-Beton) versetzt

Grundlinie
| A

| A'

AA'

v
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Information QV EBA [BiVo24]

Werkstück grau (Pos. 2) - Rekapitulation

• Pos. 2 (Werkstück grau) = 
'analog dem QV-Position 1.1 'Belagsarbeiten' nach BiVo 2012' 
 

• Fläche: 6 - 8 m2 

• Prüfungszeit: 220 Minuten (3 Std. 40 Min.) 

• Im Fachgespräch (20 Min.) im Anschluss wird das technische Wissen über das gebaute 
Werk vertieft und überprüft sowie Fragen zur praktischen Umsetzung gestellt. 



Information QV EBA [BiVo24]

VPA Pos. 3.1 | Werkstück grün
Information QV EBA [BiVo24]

JardinSuisse



Information QV EBA [BiVo24]

QV G+L EBA [BiVo 2024]

Ablauf ab QV 2026



Information QV EBA [BiVo24]

Werkstück grün (Pos. 3)

Auszug aus den Ausführungsbestimmungen VPA Pos. 3.1

• Kapitel 4.2 | VPA Pos 3.1 VPA Werkstück grün [Seiten 4, 7 und 8]

Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 
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4.2 VPA Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

4.2.1 Positionen  
Die VPA dauert 8 Stunden und wird zentral durchgeführt. Die Arbeiten finden im Zeitraum Mai/Juni 
statt. Geprüft werden folgende Handlungskompetenzbereiche mit den nachstehenden Gewichtungen. 

 

Position Handlungskompetenzbereiche 
Gewichtung 
in % 

Dauer in 
Minuten 

1 Organisieren der Arbeiten (b) 10 20 

2 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h) 

Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
35 210 

3 

Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 

Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  

Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit (d) 

35 
 

210 

4 Fachgespräch  20 40 

    

Die Bewertungskriterien sind im Prüfungsprotokoll definiert. Die Bewertung der Kriterien erfolgt in Noten oder 
Punkten. Erfolgt sie in Punkten, ist das Punktetotal in eine Note pro Position umzurechnen (ganze oder halbe 

Note)3. 

4.2.2 Unterpositionen nach Positionen  

Position 1 – Organisieren der Arbeiten 

Position (HK-Bereich) Unter- 
positionen Handlungskompetenzen Gewichtung 

in % 
Dauer 

Minuten 

b. Organisieren 
der Arbeiten 

1.1 

Vorbereiten Auftrag zu Position 2 

50 10 b1 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei Unklarheiten mit  
der vorgesetzten Stelle klären. 

b2 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel bereitstellen. 

1.2 

Vorbereiten Auftrag zu Position 3 

50 10 b1 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei Unklarheiten mit  
der vorgesetzten Stelle klären. 

b2 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel bereitstellen. 

 

Position 2 – Werkstück grau 

Handlungskompetenzbereiche 
Unte- 

rposition 
Handlungskompetenzen  

Gewichtung 
in % 

Dauer 
in Minuten 

h. Erstellen und Unter-
halten von Gartenbau-
ten und -anlagen 

e. Warten der Arbeitsmit-
tel und Lagern oder 
Umschlagen von Wa-
ren 

2 

Werkstück erstellen (Werkstück grau) 

100 210 

h2 Entwässerungseinrichtungen und Leitungen er-
stellen und unterhalten. 

h3 Gartenbauten erstellen und unterhalten. 

h4 Ausstattungen erstellen und unterhalten. 

e3 Material, Werk- und Hilfsstoffe sortieren und ver-
werten oder entsorgen. 

 

 

 

 
3   Für die Umrechnungsformel von Punkten in eine Note siehe «Handbuch für Prüfungsexpertinnen und Prüfungsexperten in Qualifikations-

verfahren der beruflichen Grundbildung. Hinweise und Instrumente für die Praxis» 

Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 
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Position 3 – Bereich grün 

Handlungskompetenzbereiche Unter- 
positionen 

Handlungskompetenzen  
Gewichtung 

in % 
Dauer 

in Minuten 

i. Erstellen und Unterhal-
ten von Grünflächen 

c. Bestimmen, Benennen 
und Verwenden von  
Pflanzen 

d. Fördern naturnahe 
Lebensräume sowie 
der Pflanzen- und  
Boden-gesundheit 

3.1 

Erstellen von Grünflächen (Werkstück grün) 

65 150 c1 Pflanzen bestimmen und benennen. 

c2 Pflanzflächen vorbereiten und Pflanzen setzen. 

i1 Pflanz-, Rasen-, Wiesen- und weitere Saatflä-
chen vorbereiten und begrünen. 

3.2 

Pflege/Unterhalt bestehender Grünflächen 

35 60 

i2 Begrünungen unterhalten. 

c1 Pflanzen bestimmen und benennen. 

d1 Naturnahe Lebensräume fördern. 

d2 Pflanzengesundheit fördern. 

d4 Böden nachhaltig bearbeiten, pflegen und schüt-
zen. 

d5 Organisches Material in den Kreislauf zurückfüh-
ren. 

 

Position 4 – Fachgespräch zu den Prüfungsaufträgen der Position 2 und Unterposition 3.1 

Position 
Unter- 

positionen 
Handlungskompetenzen  

Gewichtung 
in % 

Dauer in  
Minuten 

Fachgespräch Garten-  
und Landschaftsbau 

4.1 Fachgespräch Werkstück grau zu Position 2 50 20 

4.2 Fachgespräch Werkstück grün zu Unterposition 3.1 50 20 

Das Fachgespräch ist in 2 Unterpositionen aufgeteilt. Die Unterposition 4.1 umfasst die Prüfungspo-
sition 2 (HKB h und e). Die Unterposition 4.2 die Unterposition 3.1 (HKB c, d und i). 

Das Fachgespräch bezieht sich auf das jeweilige Werkstück (Ausführung und Ergebnis) der entspre-
chenden Position. Es findet im Rahmen der VPA vor Ort am Werkstück statt. 

Das Fachgespräch dient dazu, ausgeführte Handlungen zu reflektieren und zu begründen und die 
Gedankengänge/Entscheide der/des Kandidatin/Kandidaten nachvollziehbar und erkennbar zu ma-
chen. Es dient nicht der Überprüfung von isolierten Fachkenntnissen ohne Bezug zum Werkstück. 

Vor Beginn des Fachgespräches bereiten sich die Experten (Absprachen: Beurteilen des Ergebnis-
ses, Fragen/Themen für das Fachgespräch, Rollen) und der Kandidat (Verschnaufpause, Selbstein-
schätzung) mindestens 15 Minuten auf das jeweilige Fachgespräch vor. Das Gespräch wird von je-
nem Experten geführt, der den Erarbeitungsprozess des Werkstücks mitverfolgt hat. 

 

4.3 Hilfsmittel 

Zulässig sind ausschliesslich die gemäss Prüfungsaufgebot erlaubten Hilfsmittel für die Positionen 1, 
2 und 3. Das Fachgespräch findet ohne Hilfsmittel statt. Die folgenden Hilfsmittel dürfen in analoger 
und/oder in digitaler Form genutzt werden: 

 Pflanzenwerk 
 Unterlagen üK 
 Formelsammlung 
 Hilfsmittel zur Pflanzenbestimmung 
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 

Ausführungsbestimmungen EBA Seite 4

BiVo Art. 18



4.2.1 Positionen

4.2.2 Unterpositionen Position Unterpos. Handlungskompetenzen Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

(1) b	
Organisieren der 

Arbeiten
1.1

Vorbereiten Auftrag zu Position 3:	
b1	 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei 	
	 Unklarheiten mit der vorgesetzten Stelle klären.	
b2 	 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel	
	 bereitstellen.

50 10

Position Unterpos. Handlungskompetenzen Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

i: Erstellen u. Unterhalt. 
von Grünflächen	

c: Bestimmen, benenn., 
verwenden v. Pflanzen

3.1

Werkstück grün erstellen:	
c1	 Pflanzen bestimmen und benennen.	
c2	 Pflanzflächen vorbereiten und Pflanzen setzen.	
i1	 Pflanz-, Rasen-, Wiesen- und weitere Saatflä-	
	 chen vorbereiten und begrünen.

65 150

Position Unterpos. Handlungskompetenzen Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

(4) Fachgespräch 4.2 Fachgespräch Werkstück grün (Unterposition 3.1) 50 20

Position Handlungskompetenzbereiche Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

1 Organisieren der Arbeiten (b) 10 20

3
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i)	
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)	
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit (d)

35 210

4 Fachgespräch 20 40

(3)





VPA Position 3 - grün (240 Min.)

Pos. 
1.2

Pos. 
3.1

Organisieren der Arbeit	
Vorbereiten Auftrag	
10 Minuten

Werkstück grün 	
erstellen	
150 Minuten

Pause	
mind.	
15 Min.

Fachgespräch zu	
Werkstück grün	
20 Minuten

Pos. 
4.2

QV G+L EBA [BiVo 2024]

Überprüfung Pflanzenkompetenz Überprüfung Pflanzenkompetenz

Pos. 
3.2

Pflege und Unterhalt 	
	
60 Minuten
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Werkstück grün (Pos. 3.1) - Rahmenbedingungen

• 18 - 30 m2 Fläche 

• Zur Ausführung der Prüfungsaufgabe erhalten die Absolvierenden einen Plan und die 
dazugehörige Aufgabenstellung 

• Alle Infos sind auf den Plänen vorhanden 

• Mindestens 10 Pflanzennennungen, alle Pflanzen müssen erkannt resp. bestimmt werden 

• Auf Platz muss mindestens die 3-fache Pflanzenmenge vorhanden sein 

• Kein Einsatz von Maschinen (Bodenfräsen) 

• Anmerkung: 

• Es wurden schweizweit Minimalbedingungen für die Umsetzung definiert: zB Pflanzenanzahl 

• Unterschiedliche Pläne während QV-Session (zB unterschiedliche Dimensionen und Höhen)



Information QV EBA [BiVo24]

• Bestimmen und Benennen von Pflanzen: 
keine Zeitberücksichtigung für das Bestimmen 

• Pflanzennennungen: botanische und deutsche Namen 

• Die Aufgabenstellungen zum Werkstück grün werden so gestaltet sein, dass 
Kandidat*innen ihr Pflanzenwissen und ihre Pflanzenkompetenz benötigen, um die 
Pläne resp. das geforderte Werkstück umzusetzen. 

• Fachgerechte und richtige Auswahl der Pflanzen 

• In den mündlichen Fachgesprächen erfolgt eine Überprüfung, Vertiefung und 
Verifizierung der Pflanzenkompetenz.

Werkstück grün (Pos. 3.1) - Pflanzenkompetenz
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Werkstück grün (Pos. 3.1)

Musterplan Werkstück grün - Planserie 0

• Dieser Musterplan ist auf den genannten Webseiten zu finden!
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QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
VPA Werkstück 'Grün' - Pos. 1.2 und Pos. 3.1 (Plan Serie 0)

AUFGABENSTELLUNG 

• Erstellen Sie die Bepflanzung und den Rasen gemäss dem Plan. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Dauer: 160 Minuten (2 Stunden 40 Minuten)  

  

HINWEISE 

• In allen Pflanzflächen sind entsprechende Bodenverbesserungen 
(Kompost) einzubauen. Kompost finden Sie vor der Halle in Boxen, 
verwenden Sie 2 Karretten Kompost. 

• Das Einzelgehölz muss mit einem Pfahl (schräg) befestigt werden. 
Kein Pflanzschnitt bei diesem Gehölz! 

• Es sind alle notwendigen Arbeitsschritte auszuführen, damit alle Pflanzen 
richtig anwachsen können, ausser Wässern der Pflanzen. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Stauden und Bodendecker müssen in den Töpfen bleiben. Es zählt die 
Ballenhöhe und nicht der Topfrand. 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA einge- 
halten werden!

Kandidaten-Nr.: Arbeitsplatz-Nr.:

Experte 1:

Experte 2:

Prüfungs-Datum:

Rasensamen effektiv gewogen:

Rasendünger effektiv gewogen:

Plan M 1:20 Erläuterungen 

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

Anmerkung: ± 0.00 entspricht OK Betonsockel Humushalle
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sanguineum 
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Amelchanchier lamarckii 
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mit Pfahl schräg fixiert
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Rasenfläche (6 m2) 
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Pos. 4.2 Fachgespräch zu VPA Werkstück 'Grün' (Plan Serie 0)

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

HINWEISE 

• Das Fachgespräch kann auf Dialekt oder in Standard-Deutsch geführt werden. Der/die Kandidat*in kann wählen. 

• Zwischen dem Beenden des Werkstückes und dem Beginn des Fachgespräches muss eine Paus von mindestens 15 Minuten dem/
der Kandidat*in gewährleistet werden. 

• Es sind keine Hilfsmittel während dem Fachgespräch erlaubt. Einzig: Abgegebene Planunterlagen mit allen Notizen des 
Kandidaten/der Kandidatin. 

• Der Experte/die Expertin, welche das Fachgespräch führt, war während der Umsetzung des Werkstückes anwesend. Ein*e 
zweiter*r Expert*in protokolliert das Gespräch. 

  

MUSTERFRAGEN WERKSTÜCK 'GRÜN' 

• Welches sind Ihre ersten Arbeitsschritte, wenn Sie auf den Platz kommen und wie bereiten Se die Ausführung der Begrünung 
(Rasen und Pflanzfläche) vor?  
c2 

• Wir haben unterschiedliche Pflanzzonen auf dem Plan. Wie haben Sie diese ausgemessen? 
c2 

• Wie heisst diese Pflanze botanisch. Wie blüht diese und wie gross wird sie? 
Auf was müssen Sie beim Verwenden dieser Pflanze achten? 
Welchen Pflanzabstand müssen Sie bei dieser Pflanze anwenden. 
c1 

• Was muss man speziell bei der Pflege dieser Pflanze beachten. Beschreiben Sie uns die wichtigsten Pflegemassnahmen.  
c1 

• Wie haben Sie es vermieden, dass Sie nicht in die Pflanzflächen gesät haben? 
i1

Pos. 4.2 Fachgespräch zu Werkstück 'grün' (Pos. 1.2 und Pos. 3.1)
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QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
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AUFGABENSTELLUNG 

• Erstellen Sie die Bepflanzung und den Rasen gemäss dem Plan. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Dauer: 160 Minuten (2 Stunden 40 Minuten)  

  

HINWEISE 

• In allen Pflanzflächen sind entsprechende Bodenverbesserungen 
(Kompost) einzubauen. Kompost finden Sie vor der Halle in Boxen, 
verwenden Sie 2 Karretten Kompost. 

• Das Einzelgehölz muss mit einem Pfahl (schräg) befestigt werden. 
Kein Pflanzschnitt bei diesem Gehölz! 

• Es sind alle notwendigen Arbeitsschritte auszuführen, damit alle Pflanzen 
richtig anwachsen können, ausser Wässern der Pflanzen. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Stauden und Bodendecker müssen in den Töpfen bleiben. Es zählt die 
Ballenhöhe und nicht der Topfrand. 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA einge- 
halten werden!
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Prüfungs-Datum:
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Rasendünger effektiv gewogen:
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AUFGABENSTELLUNG 

• Erstellen Sie die Bepflanzung und den Rasen gemäss dem Plan. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Dauer: 160 Minuten (2 Stunden 40 Minuten)  

  

HINWEISE 

• In allen Pflanzflächen sind entsprechende Bodenverbesserungen 
(Kompost) einzubauen. Kompost finden Sie vor der Halle in Boxen, 
verwenden Sie 2 Karretten Kompost. 

• Das Einzelgehölz muss mit einem Pfahl (schräg) befestigt werden. 
Kein Pflanzschnitt bei diesem Gehölz! 

• Es sind alle notwendigen Arbeitsschritte auszuführen, damit alle Pflanzen 
richtig anwachsen können, ausser Wässern der Pflanzen. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Stauden und Bodendecker müssen in den Töpfen bleiben. Es zählt die 
Ballenhöhe und nicht der Topfrand. 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA einge- 
halten werden!
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VPA Werkstück 'Grün' - Pos. 1.2 und Pos. 3.1 (Plan Serie 0)

AUFGABENSTELLUNG 

• Erstellen Sie die Bepflanzung und den Rasen gemäss dem Plan. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Dauer: 160 Minuten (2 Stunden 40 Minuten)  

  

HINWEISE 

• In allen Pflanzflächen sind entsprechende Bodenverbesserungen 
(Kompost) einzubauen. Kompost finden Sie vor der Halle in Boxen, 
verwenden Sie 2 Karretten Kompost. 

• Das Einzelgehölz muss mit einem Pfahl (schräg) befestigt werden. 
Kein Pflanzschnitt bei diesem Gehölz! 

• Es sind alle notwendigen Arbeitsschritte auszuführen, damit alle Pflanzen 
richtig anwachsen können, ausser Wässern der Pflanzen. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Stauden und Bodendecker müssen in den Töpfen bleiben. Es zählt die 
Ballenhöhe und nicht der Topfrand. 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA einge- 
halten werden!
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Information QV EBA [BiVo24]

Werkstück grün (Pos. 3.1) - Rekapitulation

• Pos. 3.1 (Werkstück grün) = 
'analog dem QV-Position 1.2 'Pflanz- und Saatarbeiten' nach BiVo 2012' 
 

• Fläche: 18 - 30 m2 

• Prüfungszeit: 160 Minuten (2 Std. 40 Min.) 

• Die Pflanzen müssen aus grossen Pflanzensortiment richtig erkannt werden. 

• Im Fachgespräch (20 Min.) im Anschluss wird das Pflanzenwissen vertieft und überprüft 
sowie Fragen zur praktischen Umsetzung gestellt. 



Information QV EBA [BiVo24]

VPA Pos. 3.2 | Pflege/Unterhalt
Information QV EBA [BiVo24]

JardinSuisse



Information QV EBA [BiVo24]

Ablauf ab QV 2026

QV G+L EBA [BiVo 2024]



Information QV EBA [BiVo24]

Auszug aus den Ausführungsbestimmungen zu VPA Pos. 3.2

• Kapitel 4.2 | VPA Pos. 3.2 Pflege und Unterhalt [Seiten 4, 7 und 8]

Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

  Seite 7/11 

 

4.2 VPA Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 

4.2.1 Positionen  
Die VPA dauert 8 Stunden und wird zentral durchgeführt. Die Arbeiten finden im Zeitraum Mai/Juni 
statt. Geprüft werden folgende Handlungskompetenzbereiche mit den nachstehenden Gewichtungen. 

 

Position Handlungskompetenzbereiche 
Gewichtung 
in % 

Dauer in 
Minuten 

1 Organisieren der Arbeiten (b) 10 20 

2 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h) 

Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
35 210 

3 

Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 

Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  

Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit (d) 

35 
 

210 

4 Fachgespräch  20 40 

    

Die Bewertungskriterien sind im Prüfungsprotokoll definiert. Die Bewertung der Kriterien erfolgt in Noten oder 
Punkten. Erfolgt sie in Punkten, ist das Punktetotal in eine Note pro Position umzurechnen (ganze oder halbe 

Note)3. 

4.2.2 Unterpositionen nach Positionen  

Position 1 – Organisieren der Arbeiten 

Position (HK-Bereich) Unter- 
positionen Handlungskompetenzen Gewichtung 

in % 
Dauer 

Minuten 

b. Organisieren 
der Arbeiten 

1.1 

Vorbereiten Auftrag zu Position 2 

50 10 b1 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei Unklarheiten mit  
der vorgesetzten Stelle klären. 

b2 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel bereitstellen. 

1.2 

Vorbereiten Auftrag zu Position 3 

50 10 b1 Arbeitsauftrag entgegennehmen und bei Unklarheiten mit  
der vorgesetzten Stelle klären. 

b2 Arbeiten vorbereiten und Arbeitsmittel bereitstellen. 

 

Position 2 – Werkstück grau 

Handlungskompetenzbereiche 
Unte- 

rposition 
Handlungskompetenzen  

Gewichtung 
in % 

Dauer 
in Minuten 

h. Erstellen und Unter-
halten von Gartenbau-
ten und -anlagen 

e. Warten der Arbeitsmit-
tel und Lagern oder 
Umschlagen von Wa-
ren 

2 

Werkstück erstellen (Werkstück grau) 

100 210 

h2 Entwässerungseinrichtungen und Leitungen er-
stellen und unterhalten. 

h3 Gartenbauten erstellen und unterhalten. 

h4 Ausstattungen erstellen und unterhalten. 

e3 Material, Werk- und Hilfsstoffe sortieren und ver-
werten oder entsorgen. 

 

 

 

 
3   Für die Umrechnungsformel von Punkten in eine Note siehe «Handbuch für Prüfungsexpertinnen und Prüfungsexperten in Qualifikations-

verfahren der beruflichen Grundbildung. Hinweise und Instrumente für die Praxis» 

Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 
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Position 3 – Bereich grün 

Handlungskompetenzbereiche Unter- 
positionen 

Handlungskompetenzen  
Gewichtung 

in % 
Dauer 

in Minuten 

i. Erstellen und Unterhal-
ten von Grünflächen 

c. Bestimmen, Benennen 
und Verwenden von  
Pflanzen 

d. Fördern naturnahe 
Lebensräume sowie 
der Pflanzen- und  
Boden-gesundheit 

3.1 

Erstellen von Grünflächen (Werkstück grün) 

65 150 c1 Pflanzen bestimmen und benennen. 

c2 Pflanzflächen vorbereiten und Pflanzen setzen. 

i1 Pflanz-, Rasen-, Wiesen- und weitere Saatflä-
chen vorbereiten und begrünen. 

3.2 

Pflege/Unterhalt bestehender Grünflächen 

35 60 

i2 Begrünungen unterhalten. 

c1 Pflanzen bestimmen und benennen. 

d1 Naturnahe Lebensräume fördern. 

d2 Pflanzengesundheit fördern. 

d4 Böden nachhaltig bearbeiten, pflegen und schüt-
zen. 

d5 Organisches Material in den Kreislauf zurückfüh-
ren. 

 

Position 4 – Fachgespräch zu den Prüfungsaufträgen der Position 2 und Unterposition 3.1 

Position 
Unter- 

positionen 
Handlungskompetenzen  

Gewichtung 
in % 

Dauer in  
Minuten 

Fachgespräch Garten-  
und Landschaftsbau 

4.1 Fachgespräch Werkstück grau zu Position 2 50 20 

4.2 Fachgespräch Werkstück grün zu Unterposition 3.1 50 20 

Das Fachgespräch ist in 2 Unterpositionen aufgeteilt. Die Unterposition 4.1 umfasst die Prüfungspo-
sition 2 (HKB h und e). Die Unterposition 4.2 die Unterposition 3.1 (HKB c, d und i). 

Das Fachgespräch bezieht sich auf das jeweilige Werkstück (Ausführung und Ergebnis) der entspre-
chenden Position. Es findet im Rahmen der VPA vor Ort am Werkstück statt. 

Das Fachgespräch dient dazu, ausgeführte Handlungen zu reflektieren und zu begründen und die 
Gedankengänge/Entscheide der/des Kandidatin/Kandidaten nachvollziehbar und erkennbar zu ma-
chen. Es dient nicht der Überprüfung von isolierten Fachkenntnissen ohne Bezug zum Werkstück. 

Vor Beginn des Fachgespräches bereiten sich die Experten (Absprachen: Beurteilen des Ergebnis-
ses, Fragen/Themen für das Fachgespräch, Rollen) und der Kandidat (Verschnaufpause, Selbstein-
schätzung) mindestens 15 Minuten auf das jeweilige Fachgespräch vor. Das Gespräch wird von je-
nem Experten geführt, der den Erarbeitungsprozess des Werkstücks mitverfolgt hat. 

 

4.3 Hilfsmittel 

Zulässig sind ausschliesslich die gemäss Prüfungsaufgebot erlaubten Hilfsmittel für die Positionen 1, 
2 und 3. Das Fachgespräch findet ohne Hilfsmittel statt. Die folgenden Hilfsmittel dürfen in analoger 
und/oder in digitaler Form genutzt werden: 

 Pflanzenwerk 
 Unterlagen üK 
 Formelsammlung 
 Hilfsmittel zur Pflanzenbestimmung 

 

Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 

Werkstück grün (Pos. 3)
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Übersicht über die Qualifikationsbereiche und Erfahrungsnote sowie Rundung 
der Noten bei vorgegebener praktischer Arbeit (VPA): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 

Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 
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Hinweis: Mit Bildungserlasse sind Bildungsverordnung und Bildungsplan gemeint. 

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 20% 

Die Gesamtnote wird auf eine  
Dezimalstelle gerundet In den Bildungserlassen festgehaltene Positionen werden 

auf ganze oder halbe Noten gerundet  

Erfahrungsnote 
Gewichtung 30% 

Qualifikationsbereich 

Allgemeinbildung 
Gewichtung 20 % 

gemäss Verordnung des SBFI 
über die Mindestvorschriften 

für die Allgemeinbildung 

Qualifikationsverfahren 
mit Abschlussprüfung 

 
Gärtnerin EBA / Gärtner EBA 

Note überbetriebliche Kurse 
Gewichtung 20% 

Positionen 

Art. 34 Abs. 2 BBV 

Andere als halbe Noten sind nur für Durchschnitte aus den Bewertungen zulässig, die sich aus einzelnen Positionen 
der entsprechenden Bildungserlasse ergeben. Die Durchschnitte werden auf höchstens eine Dezimalstelle gerundet. 

Note Unterricht Berufskenntnisse 
Gewichtung 80% 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

Qualifikationsbereich 

Praktische Arbeit als VPA 

Fachrichtung  
Pflanzenproduktion 

Gewichtung 50% 

Fallnote 

3. Grünflächen 
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i) 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit 
(d) 
Gewichtung 35% 

2. Gartenbauten und -anlagen 
Erstellen und Unterhalten von Gartenbauten und -anlagen (h)  
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 35% 

2. Kulturen führen 
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und  
Bodengesundheit (d) 
Kultivieren von Pflanzen (f) 
Warten der Arbeitsmittel und Lagern oder Umschlagen von Waren (e) 
Gewichtung 45%  

3. Verkaufsvorbereitung 
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)  
Vorbereiten der Abgabe oder Lieferung von Pflanzen  
und Hartwaren (g) 
Gewichtung 25%  

4. Fachgespräch (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 20% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und 3) 
Gewichtung 10% 

1. Organisieren der Arbeiten (Prüfungsaufträge zu Positionen 2 und Up 3.1) 
Gewichtung 10% 

Ausführungsbestimmungen EBA Seite 4

BiVo Art. 18



Position Handlungskompetenzbereiche Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

1 Organisieren der Arbeiten (b) 10 20

3
Erstellen und Unterhalten von Grünflächen (i)	
Bestimmen, Benennen und Verwenden von Pflanzen (c)	
Fördern naturnahe Lebensräume sowie der Pflanzen- und Bodengesundheit (d)

35 210

4 Fachgespräch 20 40

4.2.1 Positionen

4.2.2 Unterpositionen Position Unterpos. Handlungskompetenzen Gewichtung in 
%

Dauer in 
Minuten

i: Erstellen u. Unterhalt. 
von Grünflächen	

c: Bestimmen, benenn., 
verwenden v. Pflanzen	
d: Fördern naturnahe	
Lebensräume sowie	
der Pflanzen- und	
Bodengesundheit

3.2

Pflege/Unterhalt bestehender Grünflächen:	
i2	 Begrünungen unterhalten.	
c1	 Pflanzen bestimmen und benennen.	
d1	 Naturnahe Lebensräume fördern.	
d2	 Pflanzengesundheit fördern.	
d4	 Böden nachhaltig bearbeiten, pflegen und	
	 schützen.	
d5	 Organisches Material in den Kreislauf zurück-	
	 führen.

35 60

(3)





VPA Position 3 - grün (240 Min.)

QV G+L EBA [BiVo 2024]

Pos. 
1.2

Pos. 
3.1

Organisieren der Arbeit	
Vorbereiten Auftrag	
10 Minuten

Werkstück grün 	
erstellen	
150 Minuten

Pause	
mind.	
15 Min.

Fachgespräch zu	
Werkstück grün	
20 Minuten

Pos. 
4.2

Pos. 
3.2

Pflege und Unterhalt 	
	
60 Minuten

Pause

Überprüfung Pflanzenkompetenz Überprüfung Pflanzenkompetenz



Information QV EBA [BiVo24]

Pflege und Unterhalt (Pos. 3.2)

• auszuführende Arbeiten: 

• Schnittarbeiten Gehölze 

• Befestigungen/Bindestellen kontrollieren und erneuern 

• Saisonaler Rückschnitt Stauden 

• Remontierschnitt 

• Beikraut-Regulierung, jäten, Wildlinge entfernen 

• Rasenkanten stechen 

• Bodenlockerung 

• Bodenverbesserung ausbringen/einbauen, düngen 

• Anschlussflächen behandeln/säubern 

• Schnittgut/Grüngut deponieren und entsorgen



Information QV EBA [BiVo24]

Pflanzenkompetenz (Pos. 3.2)

• Bestimmen und Benennen von Pflanzen im Prüfungsperimeter: 
keine Zeitberücksichtigung für das Bestimmen 

• Pflanzennennungen: botanische und deutsche Namen



Information QV EBA [BiVo24]

QV G+L EBA [Pflege und Unterhalt Grünflächen Pos. 3.2]

• Beispielbilder Grünflächen

Pflege und Unterhalt (Pos. 3.2)



Information QV EBA [BiVo24]

Fachgespräche (Pos. 4)
Information QV EBA [BiVo24]

JardinSuisse



Information QV EBA [BiVo24]

Fachgespräch Werkstücke grau & grün (Pos. 4)

• Fachgespräch bezieht sich auf die Ausführung und das Ergebnis des jeweiligen Werkstückes. 

• Es findet im Anschluss nach der VPA vor Ort direkt am Werkstück statt. 
Nicht ab Bilder oder Video! 

• Mindestens 15 Minuten Erholungs-Pause zwischen VPA und Fachgespräch. 

• Keine zusätzliche Vorbereitungszeit am Objekt für die Kandidat*innen. 

• Fachgespräch kann in Dialekt oder in Standard-Deutsch geführt werden. 
(Kandidat*in kann wählen)



Information QV EBA [BiVo24]

Fachgespräch Werkstücke grau & grün (Pos. 4)

• Das Gespräch wird von jenem Experten geführt, der den Erarbeitungs-Prozess des 
Werkstücks mitverfolgt hat.  
Ein zweiter Experte protokolliert. 

• Grundstruktur, Aufbau und Kriterien (wie Bewertung + Benotung) der Fachgespräche bei 

allen Kandidat*innen identisch 

• Protokollierung erfolgt über euclid oder Papier.



Information QV EBA [BiVo24]

Fachgespräch Werkstücke grau & grün (Pos. 4)

• Das Fachgespräch dient dazu, die ausgeführten Handlungen zu reflektieren und zu begründen. 

• Das Fachgespräch dient dazu, die Gedankengänge und Entscheide der Kandidat*innen 
nachvollziehbar und erkennbar zu machen.  

• Im Fachgespräch wird die Pflanzenkompetenz überprüft, vertieft und hinterfragt. 

• Keine separate Vorbereitungszeit für das Fachgespräch am Objekt für Kandidat*innen. 

• Pläne inkl. Handnotizen der Kandidat*innen dürfen im FG gebraucht werden. 

• WICHTIG: 
Das Fachgespräch dient nicht der Überprüfung von isolierten Fach- oder Pflanzenkenntnissen 
ohne Bezug zum gebauten Werkstück! (keine BK-Prüfung)



Information QV EBA [BiVo24]

Musterfragen Werkstück grau (Pos. 4.1)

• Beschreiben Sie den Ablauf Ihrer Handlung resp. Ihrer 
Herangehensweise.  
Wie sind Sie Schritt für Schritt vorgegangen? 
Begründen Sie Ihre Antworten.	
[h2.3] 

• Wie haben Sie die Höhe in Ihr Werkstück übertragen.  
Erklären und erläutern Sie Ihr Vorgehen.	
[h2.4] 

• Wie haben Sie überprüft, dass die Ihre ausgesteckten 
Höhen und Lagen korrekt sind? 
Erläutern Sie Ihre Kontrollmethode.	
[h2.4]

0.32

2%

1%

+0.02

+0.05

+0.11

+0.01

+0.00

1.50

0.05

1.00

2.87

+0.11

+0.02

2.00

0.06
0.03

0.20

2% 1%
+0.11

+0.01 +0.00

2.55

+0.05+0.02

+0.11+0.11

0.05
0.03

0.24

2.00

0.03

0.20

4.50

0.50 1.50

0.70

3.00

0.30

2.200.30

4.00

+0.01

0.10
0.20

0.20

0.30

1.40 1.10

1.80

2.20

0.70 0.80 0.70

0.160.034

0.32

0.35

+0.02

+0.05

+0.01

+0.00

AUFGABENSTELLUNG 

• Bauen Sie die Belags-Fläche gemäss dem Plan.  

• Die Ausgangshöhe wird vom Experten definiert. 

• Dauer: 220 Minuten (3 Stunden 40 Minuten) 

HINWEISE 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA eingehal- 
ten werden! 

• Für das Betonieren des Stellriemens stehen Ihnen Fertigbeton ab Werk 
(CEM II 200/0-16)/Beton-Ersatz (üK-Beton) zentral zur Verfügung. 

• Alle Belagsflächen müssen auf einer Bettungsschicht aus Splitt 4/8 ver- 
legt werden. 

• Die Fundationsschicht ist bereits erstellt und verdichtet.  

Kandidaten-Nr.: Arbeitsplatz-Nr.:

Experte 1:

Experte 2:

Prüfungs-Datum:

Schnitt A - A' M 1:20

Erläuterungen 

QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
VPA Werkstück 'Grau' - Pos. 1.1 und Pos. 2 (Plan Serie 0)

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

Grundriss M 1:20

Betonrohr NW 25 cm  
D 32 cm BL 30 cm mit Betondeckel

Stellriemen, Oberkante gefast

100/30/5 cm 

Betonpflasterstein 
20/20/6 cm

Betonplatten 
50/50/5 cm

in Bettungsschicht (Splitt 4/8) gelegt 
in Beton CEM II 200/0-16/Beton-Ersatz (üK-Beton) versetzt

Grundlinie
| A

| A'

AA'

v
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Information QV EBA [BiVo24]

Musterfragen Werkstück grau (Pos. 4.1)

• Auf was müssen Sie beim Versetzen der Stellriemen 
achten?	
[h2.3] 

• Was ist zu beachten, wenn Sie Abziehschienen 
verwenden resp. auf was müssen Sie achten,  
wenn Sie diese wieder ausbauen?	
[h2.3]
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AUFGABENSTELLUNG 

• Bauen Sie die Belags-Fläche gemäss dem Plan.  

• Die Ausgangshöhe wird vom Experten definiert. 

• Dauer: 220 Minuten (3 Stunden 40 Minuten) 

HINWEISE 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA eingehal- 
ten werden! 

• Für das Betonieren des Stellriemens stehen Ihnen Fertigbeton ab Werk 
(CEM II 200/0-16)/Beton-Ersatz (üK-Beton) zentral zur Verfügung. 

• Alle Belagsflächen müssen auf einer Bettungsschicht aus Splitt 4/8 ver- 
legt werden. 

• Die Fundationsschicht ist bereits erstellt und verdichtet.  

Kandidaten-Nr.: Arbeitsplatz-Nr.:
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Experte 2:

Prüfungs-Datum:

Schnitt A - A' M 1:20

Erläuterungen 

QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
VPA Werkstück 'Grau' - Pos. 1.1 und Pos. 2 (Plan Serie 0)

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

Grundriss M 1:20

Betonrohr NW 25 cm  
D 32 cm BL 30 cm mit Betondeckel

Stellriemen, Oberkante gefast

100/30/5 cm 

Betonpflasterstein 
20/20/6 cm

Betonplatten 
50/50/5 cm

in Bettungsschicht (Splitt 4/8) gelegt 
in Beton CEM II 200/0-16/Beton-Ersatz (üK-Beton) versetzt
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Information QV EBA [BiVo24]

Musterfragen Werkstück grün (Pos. 4.2)

• Welches sind Ihre ersten Arbeitsschritte, wenn Sie  
auf den Platz kommen und wie bereiten Se die Aus- 
führung der Begrünung (Rasen und Pflanzfläche) vor?	
[c2] 

• Wir haben unterschiedliche Pflanzzonen auf dem Plan.  
Wie haben Sie diese ausgemessen?	
[c2] 

• Wie heisst diese Pflanze botanisch. Wie blüht diese und  
wie gross wird sie? 
Auf was müssen Sie beim Verwenden dieser Pflanze achten? 
Welchen Pflanzabstand müssen Sie bei dieser Pflanze anwenden.	
[c1]
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QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
VPA Werkstück 'Grün' - Pos. 1.2 und Pos. 3.1 (Plan Serie 0)

AUFGABENSTELLUNG 

• Erstellen Sie die Bepflanzung und den Rasen gemäss dem Plan. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Dauer: 160 Minuten (2 Stunden 40 Minuten)  

  

HINWEISE 

• In allen Pflanzflächen sind entsprechende Bodenverbesserungen 
(Kompost) einzubauen. Kompost finden Sie vor der Halle in Boxen, 
verwenden Sie 2 Karretten Kompost. 

• Das Einzelgehölz muss mit einem Pfahl (schräg) befestigt werden. 
Kein Pflanzschnitt bei diesem Gehölz! 

• Es sind alle notwendigen Arbeitsschritte auszuführen, damit alle Pflanzen 
richtig anwachsen können, ausser Wässern der Pflanzen. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Stauden und Bodendecker müssen in den Töpfen bleiben. Es zählt die 
Ballenhöhe und nicht der Topfrand. 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA einge- 
halten werden!

Kandidaten-Nr.: Arbeitsplatz-Nr.:

Experte 1:

Experte 2:

Prüfungs-Datum:

Rasensamen effektiv gewogen:

Rasendünger effektiv gewogen:

Plan M 1:20 Erläuterungen 

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

Anmerkung: ± 0.00 entspricht OK Betonsockel Humushalle

Grundlinie

Vinca minor 
16 Stk.

Geranium  
sanguineum 
14 Stk.

Rosa

Rosa

Amelchanchier lamarckii 
150/175 
mit Pfahl schräg fixiert

Brunnera  
macrophylla 
12 Stk.

La
va

nd
ul

a 
an

gu
st

ifo
lia

  
16

 S
tk

. 

Rasenfläche (6 m2) 
Rasensamen 30 g/m2 > Total Samen: 180 g 
Rasendünger 40 g/m2 > Total Dünger: 240 g
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Nepeta x faassenii 
8 Stk. Sa

at
ril

le

Luzula nivea 
14 Stk.

Ceratostigma  
plumbaginoides 
5 Stk. 

Helenium  
'Mardi Gras'  
5 Stk. 

Campanula   
persicifolia 
5 Stk.



Information QV EBA [BiVo24]

Musterfragen Werkstück grün (Pos. 4.2)

• Was muss man speziell bei der Pflege dieser Pflanze 
beachten. Beschreiben Sie uns die wichtigsten 
Pflegemassnahmen.	
[c1] 

• Wie haben Sie es vermieden, dass Sie nicht in die 
Pflanzflächen gesät haben?	
[i1]
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QV Gärtner*in G+L EBA [BiVo 24] - Muster-Plan QV EBA ab 2026 
VPA Werkstück 'Grün' - Pos. 1.2 und Pos. 3.1 (Plan Serie 0)

AUFGABENSTELLUNG 

• Erstellen Sie die Bepflanzung und den Rasen gemäss dem Plan. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Dauer: 160 Minuten (2 Stunden 40 Minuten)  

  

HINWEISE 

• In allen Pflanzflächen sind entsprechende Bodenverbesserungen 
(Kompost) einzubauen. Kompost finden Sie vor der Halle in Boxen, 
verwenden Sie 2 Karretten Kompost. 

• Das Einzelgehölz muss mit einem Pfahl (schräg) befestigt werden. 
Kein Pflanzschnitt bei diesem Gehölz! 

• Es sind alle notwendigen Arbeitsschritte auszuführen, damit alle Pflanzen 
richtig anwachsen können, ausser Wässern der Pflanzen. 

• OK Betonsockel entspricht der Ausgangshöhe (= Höhe Rasenplanie) 

• Stauden und Bodendecker müssen in den Töpfen bleiben. Es zählt die 
Ballenhöhe und nicht der Topfrand. 

• Bei allen Arbeiten muss die persönliche Arbeitssicherheit PSA einge- 
halten werden!

Kandidaten-Nr.: Arbeitsplatz-Nr.:

Experte 1:

Experte 2:

Prüfungs-Datum:

Rasensamen effektiv gewogen:

Rasendünger effektiv gewogen:

Plan M 1:20 Erläuterungen 

QV Gärtner*in Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau 
QV BiVo 2024 

Anmerkung: ± 0.00 entspricht OK Betonsockel Humushalle

Grundlinie

Vinca minor 
16 Stk.

Geranium  
sanguineum 
14 Stk.

Rosa

Rosa

Amelchanchier lamarckii 
150/175 
mit Pfahl schräg fixiert

Brunnera  
macrophylla 
12 Stk.
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Rasenfläche (6 m2) 
Rasensamen 30 g/m2 > Total Samen: 180 g 
Rasendünger 40 g/m2 > Total Dünger: 240 g
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Nepeta x faassenii 
8 Stk. Sa

at
ril

le

Luzula nivea 
14 Stk.

Ceratostigma  
plumbaginoides 
5 Stk. 

Helenium  
'Mardi Gras'  
5 Stk. 

Campanula   
persicifolia 
5 Stk.
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Hilfsmittel am QV
Information QV EBA [BiVo24]
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Gemäss den Ausführungsbestimmungen zum Qualifikationsverfahren (Kapitel 4.3/Seite 8): 

• Pflanzenwerk [Lerndokumentation] (analog/digital) / Lernmanagement-System (LMS)* 

• Unterlagen üK (analog/digital) / Lernmanagement-System (LMS)* 

• Formelsammlung**  

• Hilfsmittel zur Pflanzenbestimmung (analog/digital: Apps, Bücher, etc.)** 

 

Erlaubte Hilfsmittel an der VPA

Q-üK 1 Grundlagen und Arbeitssicherheit EBA

Arbeitsstandard: Umsetzen der Verhaltens-  
und Sicherheitsregeln während der Arbeit

Lernziele Leistungsziele: b1.1 bis b1.4 / b2.1 bis b2.6
  Die Lernenden arbeiten jederzeit sicher und unfallfrei, da sie sich konsequent an die Sicherheits-
regeln des Sicherheitsmeters halten.

  Die Lernenden erkennen gefährliche Situationen und sagen STOPP, wenn nicht alle Massnahmen 
zur eigenen Sicherheit umgesetzt sind.

Sicherheitsmeter

1. Ich kenne die Arbeit und wurde dafür instruiert
2. Ich arbeite immer mit der nötigen PSA
3. Ich bediene Maschinen und Geräte vorschriftsgemäss
4. Ich plane und organisiere meinen Arbeitsplatz
5. Ich halte Ordnung am Arbeitsplatz
6. Ich gefährde mich und die anderen nicht
7. Ich halte mich immer an die Sicherheitsregeln
8. Ich fühle mich kompetent, die Arbeit auszuführen
9. Ich kann mit der Arbeit beginnen

Mitteilungen
keine ungelesenen Mitteilungen vorhanden

Pendenzen
keine pendenten Massnahmen vorhanden

Freigaben
Meine Freigaben

Für mich Freigegeben

Kommentare von Supportern ()

üK-Kurse + Lernunterlagen
• Kursdefinitionen
• Kursdokumente
• Kompetenzrahmen

Meine Bildungsübersicht
• Ausweis drucken
• Betriebliche Schulungen
• Überbetriebliche Kurse
• Weiterbildungen

Kontoeinstellungen
• Passwort ändern
• Sicherheitsfrage eingeben
• E-Mail Adresse

• Handynummer eingeben
• Personalien bearbeiten

JardinTOP Branchenlösung Arbeitssicherheit (KOPAS)

 
Angebote

JardinTOP Arbeitssicherheit KOPAS / Admin AS

Bildungsangebote

Höhere Berufsbildung

Dienstag   KW 41
07.10.2025

Andreas Oser
Qualifikationsverfahren de

* gemäss BiVo   ** gemäss Ausführungsbestimmungen
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Erlaubte Hilfsmittel an der VPA

• Erlaubt sind sämtliche elektronischen Devices (Smartphone, Tablets, Laptops [BYOD]) an der 
VPA. 

• Die Prüfungsplätze stellen nur das WLAN zur Verfügung  
(sofern regional technisch umsetzbar). 

• Für das Funktionieren der Devices sind die Absolvent*innen selber verantwortlich! 
(je nach BZ auch für die Datenverbindung, gem. Weisungen CEX) 

• Achtung - wichtige Hinweise: 

• Fotografieren, soziale Medien, alle Messenger-Apps, etc. sind während QV verboten! 

• Kopfhörer und intelligente Brillen sind verboten. 

• Missbrauch kann ein sofortiges Ende der entsprechenden VPA-Position zur Folge haben!



Information QV EBA [BiVo24]

Erlaubte Hilfsmittel am Fachgespräch zur VPA

• Erlaubt sind:  

• Prüfungsplan  

• Handschriftliche Notizen der Kandidat*innen auf ihrem Plan VPA 

• Hilfsmittel gem. BiVo [Lerndokumentation/Pflanzenwerk, Unterlagen üK] 

• Nicht erlaubt sind: 

• Pflanzen-Bestimmungs-Hilfsmittel (wie zB Apps) 

• Formelsammlung
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Ergänzende Bemerkungen zum QV
Information QV EBA [BiVo24]

JardinSuisse



Information QV EBA [BiVo24]

Bestehen des QV

• Das Qualifikationsverfahren mit Abschlussprüfung ist bestanden, wenn: 

• der Qualifikationsbereich VPA mindestens mit der Note 4.0 bewertet wird und 

• die Gesamtnote mindestens 4.0 beträgt. 

• Das QV EBA kann maximal 2x wiederholt werden. 

• Muss ein Qualifikationsbereich wiederholt werden, so ist er in seiner Gesamtheit zu 
wiederholen.
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Rundung der Noten

• Qualifikationsbereich VPA 	 auf halbe Note gerundet 

• Qualifikationsbereich AB   	 auf eine Dezimalstelle gerundet* 

• ERFA üK	 auf halbe Note gerundet (3 Kompetenznachweise) 

• ERFA BKU	 auf halbe Note gerundet (alle 4 Semester) 

• Erfahrungsnote BKU (80%)/üK (20%)	 auf eine Dezimalstelle gerundet 

• Gesamtnote	 auf eine Dezimalstelle gerundet 

* kann kantonal unterschiedlich gehandhabt werden.
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Regeln für Prüfungs-Wiederholende

• QV nach altem Modus [BiVo 2012/18] für Repetent*innen ist möglich bis: 

• EFZ bis zum 31. Dezember 2028 

• EBA bis zum 31. Dezember 2027 

• Nach diesen Daten zwingend nur nach neuem Modus! 

• Auf schriftlichen Antrag ist eine Wiederholung auch nach neuem Recht vorher möglich.
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Regeln für Prüfungs-Wiederholende

• Berufskundlicher Unterricht 
Wird die Abschlussprüfung ohne erneuten Besuch des Unterrichts in den 
Berufskenntnissen wiederholt, so wird die bisherige Note beibehalten.  
Wird der Unterricht in den Berufskenntnissen während mindestens zwei Semestern 
wiederholt, so zählen für die Berechnung der Erfahrungsnote nur die neuen Noten. 

• Überbetriebliche Kurse 
Wird die Abschlussprüfung ohne erneuten Besuch von überbetrieblichen Kursen 
wiederholt, so wird die bisherige Note beibehalten.  
Werden die letzten zwei bewerteten überbetrieblichen Kurse wiederholt, so zählen für die 
Berechnung der Erfahrungsnote nur die neuen Noten.
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Experten-Schulung neues QV [BiVo 2024]

• ab Januar 2026	
• Schulung CEX 

• Schulung für alle PEX EBA, regional 
im Speziellen: Fachgespräche



Fragen ...
Informa(on QV EBA [BiVo24]



Herzlichen Dank
Informa(on QV EBA [BiVo24]

alle Infos und PDF auf www.jardinsuisse.ch oder cex.qvg.ch
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Die Powerpoint-Präsentation und alle erwähnten Unterlagen sind als PDF abrufbar auf:

PowerPoint und Unterlagen als PDF

www.jardinsuisse.ch > Berufsbildung cex.qvg.ch    resp.    cex.qvg.ch/eba

Info A4-Blatt	

       
Unternehmerverband Gärtner Schweiz

Information	QV	EBA	
alle	Infos	von	heute	als	PDF	zum	Download	auf

cex.qvg.ch   cex.qvg.ch/eba

www.jardinsuisse.ch			>			Berufsbildung		>			neue	Grundbildung	(BiVo	2024)

(Direkt-Link)

https://jardinsuisse.ch/de/berufsbildung2/berufsbildung/grundbildung/neue-grundbildung-bivo-2024/
http://cex.qvg.ch/eba

